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Blumenmeer und Tradition: AGV 1965
feiert in Schwäbisch Gmünd!

Traditionelles Fest &quot;Grüß di Gott Alois&quot; in
Schwäbisch Gmünd am 29. Juni 2025 feiert 60 Jahre AGV

Jahrgang 1965 mit Umzug und Gottesdienst.

Schwäbisch Gmünd, Deutschland - Am 29. Juni 2025
verwandelte sich der Marktplatz in Schwäbisch Gmünd in ein
wahres Blumenmeer. Anlass war das traditionelle Fest „Grüß di
Gott Alois“, das vom Altersgenossenverein (AGV) Jahrgang 1965
organisiert wurde. Zahlreiche Teilnehmer und Gratulanten
erlebten einen Tag voller Emotionen und Erinnerungen, während
sie sich dem Festumzug anschlossen, der zum Münster führte.

Das Fest, das unter dem Motto „Unter einem guten Stern“ stand,
zog die Blicke auf sich. Die Teilnehmer trugen festliche Kleidung,
und als besonders nettes Detail wurden Zieh-Wägelchen als
Blumentransporter eingesetzt. Die Umzüge sind nicht nur eine
lokale Tradition, sondern wurden auch zum immateriellen



Kulturerbe der UNESCO ernannt, was die Bedeutung solcher
Feste hervorhebt. Laut [Deutschland] sind dabei kulturelle
Traditionen von ganz besonderer Wichtigkeit für die
Gesellschaft.

Feierlichkeiten und Traditionen

Der AGV wurde 1990 gegründet und hat sich zum Ziel gesetzt,
die Mitglieder, die 1960 geboren sind, zur Teilnahme am
Vereinsleben zu animieren. Aktuell zählt der Verein 71
Mitglieder. Die Jahrgangsfeste werden alle zehn Jahre gefeiert
und haben in der Stadt eine lange Geschichte; das erste
dokumentierte Fest fand bereits 1863 im Gasthaus zum Pfauen
statt. Ursprünglich waren nur Feste zum 50. Geburtstag Trend,
bevor sie 1874 auch auf Sommermonate ausgeweitet wurden.
All diese Details sind auf der Homepage des Vereins [AGV] zu
finden.

Ein typisches Jahrgangsfest zeichnet sich durch Musik, Tanz und
eine feierliche Huldigung des Alters aus. Festliche Elemente, wie
die schwarz gekleideten Männer im Frack und Zylinder sowie die
eleganten Roben der Frauen, prägen die Atmosphäre. Begleitet
von Musikkapellen und geschmückten Festwagen ziehen die
Teilnehmer durch die Innenstadt und werden von Bürgern mit
Blumen und kuriosen Gegenständen empfangen. Diese Bräuche
fördern nicht nur die Geselligkeit, sondern auch den
Gemeinschaftsgeist der Stadt.

Emotionale Bedeutung und
Gemeinschaftsleben

Der Tag fand seinen Höhepunkt in einem feierlichen
Gottesdienst im Münster, geleitet von Dekan Robert Kloker.
Unter dem Thema „Unter einem guten Stern“ wurden die
Teilnehmer musikalisch von Kirchenmusikdirektor und den St.
Michael-Chorknaben umrahmt. Dieser Gottesdienst stellte für
viele eine Sternstunde des Festtages dar, der mit dem Spruch



„60 ist wie 30, nur doppelt so gut“ und „60 steht Dir wunderbar“
humorvoll gestaltet war.

Die Stadt Schwäbisch Gmünd unterstützt alle
Altersgenossenvereine aktiv bei der Ausrichtung ihrer Feste, was
die gute Zusammenarbeit und das kulturelle Leben in der
Region fördert. In Deutschland feiern rund 50
Altersgenossenvereine die Tradition der Jahrgangsfeste, wobei
die jährlichen Feierlichkeiten stets ein großes Publikum anziehen
und die Lebendigkeit dieser Traditionen belegen.

So stellt das Fest nicht nur eine Feier des Alters, sondern auch
eine wertvolle Verbindung zur eigenen Geschichte dar. Der
Austausch unter den Teilnehmern und die gemeinsame
Erinnerungsarbeit machen Feste wie „Grüß di Gott Alois“ zu
einem unvergesslichen Erlebnis und stärken die Gemeinschaft in
Schwäbisch Gmünd nachhaltig.

Details
Ort Schwäbisch Gmünd, Deutschland
Quellen www.gmuender-tagespost.de

agv-1960.de
www.deutschland.de

Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.at
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